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Albert Ehrismann

Nachwörter
Bücher

In den Jahren 33 und danach

- und in der Nachfolge von Märtyrern und Rebellen -
hatten Bücher die Ehre,
verbrannt zu werden.

Oktoberfest
Als die Analphabeten (weil sie sich im Vormarsch wähnten)
übermütig wurden, organisierten sie die Internationale

Buchmesse.
Sie findet aber, obgleich ähnlicher Art und auch im Oktober,
nicht in München, sondern näher bei Goethes Geburtshaus

statt.

Dichter
sollen einst
singend ihre Haut zu Markte getragen haben.
Vermarktet wird jetzt, was weniger unter die Haut
als den Marktfahrern ins Portemonnaie geht.

Schwieriger Rat für Bücherfreunde

Bücher, die wir besonders lieben, sollten wir nur
zum zweitenmal lesen und das erstemal überspringen, weil sie

erst dann
ihre ganze Schönheit preisgeben. Wie aber
schaff ich's?

Nachrede

Er ist eine grosse Begabung, sagten sie früh
und begruben ihn schon bald zu seinen Lebzeiten - denn er

ging
nicht auf der richtigen
Seite ihrer Strasse.

Kalt über die Leder- und Pergamentrücken

lief es den Büchern, nachdem sie gesehen hatten, in welch'
snobistischen Lebensraum

sie verbannt worden waren. Ihnen wurde erst wieder warm,
als sie merkten, dass hier nie jemand
ihrer bedürfen würde.

Das Buch

Eine neue Seite sei aufgeschlagen,
pflegen Staatsmänner und zureisende Minister einander zu

bezeugen.
Zu befürchten ist, dass es immer die gleiche leere,

geschwätzige oder blutverschmierte
Seite im Buch der halben Wahrheiten und ganzen Lügen bleibt.
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